
 

 

 

  Motive aus verichiedenen Zkonoftafen in Galizien: a Krechöt bei Bolfieo,
b Buczacz, e Rohatyn, d Bohorodezand, e Krasno-Puszcza.

   
 

einer nur flüchtigen Berührung diefer theilg natürlichen,
tgeils Fünftlich hergeftellten Verwandtichaft, da una
die nähere Behandlung diefes Thema’s zum Eindringen
in ein Gebiet verleiten fönnte, welches in diefen Buche
einer anderen Feder vorbehalten ift. Es gibt fi) ein
[ebhaftes Beftreben fund, der gafiziichen Kunftinduftrie
durch Berwerthung der Bolkskunftmotive ein befonderg
nationales Gepräge, einen eigenartigen Stilcharakter
zu geben, in der Kumfttifchlerei die ruthenifche Kerb-
Inittmanier, die Tatrafchnörfel und die Huzulische
Drahtineruftation, in der Metallfunft die ebenfalls
Huzulifche Kreifel- und Zadengravirung, in der Kumft-
ftidferei die ländlichen Kreuzftichdeffins, in der Keramik
das urwüchfig derbe Blätter- und Blumenwerf der

Bauernmajolifen anzuwenden — gewiß eine fobeng-
werthe Tendenz, infofern fie nicht in langweilige Ein-

 Jeitigfeit und allzuzähes Fefthalten an dem Primitiven,
Erftarrenden, gleichfam Stiltodten ausartet, und e8 darf
nicht geleugnet werden, daß e3 am folchen fterilen Volfg-
motiven nicht fehlt. Mehr aber al von der nad)
viebhaberart gepflegten Volfskunft, mehr als von dem


